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Danksagung

Es ist mir ein grosses Anliegen, all jenen zu danken, die ihren
Teil dazu beigetragen haben, dieses Buch möglich zu
machen. Meine Verbundenheit gilt ganz besonders folgenden
Personen und Institutionen:

Herrn Prof. Dr. Matthias Grünert. Als erster Gutachter
betreute er meine Arbeit vom Anfang bis zum Ende mit grossem
Interesse und konstruktiver Kritik;

Herrn Prof. Dr. em. Clà Riatsch und Herrn Prof. Dr. Rico Valär.

Als zweiter bzw. dritter Gutachter begleiteten sie meine
Arbeit stets mit wohlwollend kritischem Auge;

meinem Arbeitgeber, der Societad Retorumantscha in Chur,
und ihrem Präsidenten, Herrn Dr. Cristian Collenberg (bis
Ende 2021), bzw. ihrer Präsidentin, Frau lie. iur. Corina
Casanova (seit Anfang 2022), sowie dem Chefredaktor des
Dicziunari Rumantsch Grischun, Herrn Dr. Carli Tomaschett.
Sie gewährten mir die nötigen Freiräume zur Verwirklichung
dieses Forschungsprojekts und ermöglichten mir mit ihrer
Grosszügigkeit, die Dissertation und die Redaktionsarbeit
optimal unter einen Hut zu bringen;

Abt Vigeli Monn vom Kloster Disentis. Er gestattete dem Institut

dal Dicziunari Rumantsch Grischun das Einscannen von
Gollenbergs Manuskripten und ebnete damit den Weg für
meine Arbeit;

Herrn lie. phil. Ursus Brunold, Chur, Herrn Dr. Gian Andrea
Caduff, Zizers, und Herrn Dirk Jasinski, Pfarrer der
römischkatholischen Kirchgemeinde Lumnezia. Sie halfen mir bei
meinen Nachforschungen im Pfarrarchiv Lumbrein;



Frau B.A. Sandra Nay, Mitarbeiterin im Kundendienst am
Staatsarchiv Graubünden in Chur. Sie war mir bei meinen
Nachforschungen im Nachlass von Gion Bistgaun Capaul
behilflich;

Herrn lie. phil. Kurt Jeitziner. Er stellte mir seine privaten Notizen

zu Gollenbergs Reisebericht zur Verfügung;

Herrn Kuno Widmer, Sargans, und Herrn Dr. Ursin Lutz, Do-
mat/Ems. Sie besorgten das Lektorat bzw. das Korrektorat.

meinen Arbeitskolleginnen und Arbeitskollegen am Institut
dai Dicziunari Rumantsch Grischun. Sie standen mir stets
mit kenntnisreichen Erläuterungen und willkommenen
Zerstreuungen zur Seite;

meiner Partnerin Isabel, meiner Familie und meinen Freunden.
Sie unterstützten mich jederzeit bedingungslos und Hessen
mich ihre tiefe Freundschaft spüren. Grazcha fichun per vos
sustegn!

Chur, im Sommer 2022
Michele Luigi Badilatti



Dissertation zur Erlangung der Doktorwürde an der
Philosophischen Fakultät der Universität Freiburg (Chi).

Genehmigt von der Philosophischen Fakultät auf Antrag der
Professoren Dr. Matthias Grünert (1. Gutachter), Dr. em. Clà
Riatsch (2. Gutachter) und Dr. Rico Valär (3. Gutachter).

Freiburg, den 22. Juni 2021.
Prof. Dr. Bernadette Charlier, Dekanin.

Der Autor dankt der Societad Retorumantscha für ihre freundliche

Unterstützung bei der Drucklegung des Buches.
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